
Wie bereits seit vielen Jahren sind wir 

wieder zu Gast in der schönen Reitan-

lage von Tierarzt Martin Hilti. Der 

Umbau vom Restaurant im ersten Stock 

trifft sich genau mit unserer Körung, 

konkret heisst das: Unser Sekretariat 

sowie unser Restaurationsbetrieb wird 

ins Parterre verlegt. Ab 09.30 Uhr gibt 

es Kaffee und Getränke, am Mittag 

Bratwurst und Cervelat vom Grill, 

etwas einfacher als sonst. Für unsere 

Zuschauer werden genug Sitzmöglich-

keiten in der Reithalle vorhanden sein. 

Unsere Körung beginnt um 10.30 Uhr 

und wird sich in kleinem Rahmen wie 

in den letzten Jahren abspielen. Es sind 

viele junge Pferde vom Jahrgang 2008 

gemeldet, ein Jährlingsfohlen, Stamm-

buchstuten als Sterstutenanwärte-

rinnen, zwei Sterstuten zur Bewertung, 

ein Fohlenbuchwallach sowie ein 

Stammbuchwallach zur Bewertung….

Anschliessend an die Körung wird 

Ihnen Regina Fritsche eine kleine 

Schaueinlage präsentieren. Aus organi-

satorischen Gründen mussten wir das 

geplante Gymkhana auf einen späteren 

Zeitpunkt verschieben. Das Nachmit-

tagsprogramm ist Weiterbildung pur 

mit Susanna M. Carminati.

Um 13.30 Uhr beginnt die erste Lektion 

mit den eingeschriebenen Teilnehmern 

für Bodenarbeit. 

Aus Susanna Carminartis Webseite: 

Was ist eigentlich bei der Bodenarbeit 

möglich? 

Eigentlich alles, denn früher hielt man 

sich an den Grundsatz: “Was am Boden 

nicht klappt, soll unter dem Sattel 

nicht gefordert werden.“ Lassen sie 

sich überraschen, Zuschauer sind herz-

lich willkommen.

Um 14.30 Uhr beginnt eine Stunde Reit-

unterricht mit den eingeschriebenen 

Reitern. 

Aus Susanna Carminartis Webseite: 

Arbeit unter dem Sattel:

Welcher Weg ist der Richtige für mich 

und mein Pferd? Welche Hilfen gebe ich 

wie und wann? Sitz und Einwirkung: 

Was bedeutet das für meine Körperhal-

tung? Weiter Infos siehe:  

www.susanna-m-carminati.ch 

Fühlen Sie sich angesprochen? Besu-

chen Sie unsere Körung und unseren 

Weiterbildungsnachmittag, also bis 

bald, viel Spass beim Üben… 

Im Namen des Vorstandes

Céline Dirlewanger Gunsch

25 .9 .2011  in  Schaan 

Friesenpferdekörung
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20 Jahre ist her, seit unser erstes Fohlen 

geboren wurde, Luna ein stolzes Freiber-

gerfohlen. Fasst gleichzeitig zogen die 

ersten Friesenfohlen aufs Gestüt, drei 

Absatzfohlen, Zwei von Gerlof, eines von 

Falke. Vor 18 Jahren kauften wir unsere 

damalige Stammbuchstute VERA-LIN im 

Alter von 3 Jahren. Unsere Pferdezucht 

wurde mit der ersten  P.R.E. (Spanier) 

Stute und einem dazu passenden, 

gekörten P.R.E. Hengst zur heutigen 

Barockpferdezucht. Ein Jahr später 

grasten die ersten eigenen Friesen und 

Spanierfohlen auf unseren Weiden in der 

Ostschweiz. Unsere erfolgreiche Pferde-

zucht verlangte bald nach grösseren 

Weiden, so zogen wir 1996 aus der 

Ostschweiz in die Freiberge um, wo wir 

seither einen 50 ha Hof bewirtschaften. 

Unseren Pferden stehen Sommer und 

Winter Weiden von 20 ha zur Verfügung. 

Während den Sommermonaten bleiben 

die Pferde Tag und Nacht auf den 

grossen Sommerweiden, im Winter sind 

sie tagsüber draussen auf dem Schnee.

Nach unserem Umzug in die Freiberge 

kamen noch Berberpferde sowie eine 

Lipizzanerstute und ein Lipizzaner-

hengst dazu. Die beiden ältesten Stuten 

sind beide 25-jährig, die Friesenstute 

LIPKJE und die Lipizzanerstute BATOSTA. 

Unsere Friesenstute VERA-LIN 

wurde1997 zur Sterstute gekört, 2004 

bekam sie das Prädikat Preferent, bereits 

sechs ihrer Nachkommen haben ein Ster-

prädikat. Im Mai dieses Jahres hat uns 

VERA-LIN im Alter von 21 Jahren ihr 11. 

Fohlen geboren, eine wunderschöne 

Tochter von Tsjalke 397. Die Geburt von 

LEO-LIN gab uns Anlass genug zum 

Feiern.

Unsere offene Tür am 16. Juli lockte 

viele Besucher auf unser Gestüt. 

Das Wetter war ausnahmsweise für einen 

Tag sonnig, das hatten wir uns so 

gewünscht. Während des Apéro stellte 

unsere 21-jährige Friesenstute VERA-LIN 

ihr 11. Fohlen LEO-LIN D. den zahl-

reichen Besuchern vor. Nur kurz (wegen 

des Alters der Mutter) zeigte uns LEO-LIN 

ihre Friesengänge. Die Geschichte 

unserer 21-jährigen hochprämierten 

Zuchtstute VERA-LIN und damit die 

Mi tg l i ede r fo rum

Tag der offenen Tür im 
Barockpferdegestüt
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sende Fohlentaufe von unserer kleinen 

LEO-LIN vorbereiten. 

Zur Fohlentaufe hatten wir hauptsäch-

lich Leute eingeladen, die Pferde aus 

unserer Zucht besitzen. In der Mitte 

auf dem Reitplatz öffneten wir den 

Champagner, mitten unter den Gästen 

spazierte unsere VERA-LIN mit ihrer 

kleinen LEO-LIN umher. Mutter und 

Fohlen waren sehr stolz und Beide 

wussten genau, hier geht es um uns! 

LEO-LIN wurde getauft…

Am riesigen Lagerfeuer verbrachten 

wir bei Grilladen, Salatbuffet und 

feinen, von den Gästen mitgebrachten 

Desserts einen wunderschönen 

Abend…, bis es dann bereits lang nach 

um sie für diesen Tag etwas vorzube-

reiten. Alle Pferde wurden täglich kurz 

trainiert und natürlich für den grossen 

Tag herausgeputzt und gewaschen. Den 

Besuch von unseren Sommerweiden mit 

so vielen Leuten mussten wir zu Fuss 

durch unser kleines Dorf angehen, da 

dort nicht so viele Parkplätze zur Verfü-

gung stehen. Es war ein eindrückliches 

Erlebnis mit so vielen Leuten zwischen 

all den Pferden auf den riesigen Weiden 

zu sein. Die Pferde freuten sich von so 

vielen Augen bestaunt zu werden, 

unsere Pferde sind eben sehr menschen-

freundlich. Zurück auf dem Gestüt 

verabschiedeten wir langsam unsere 

Besucher, so konnte ich die anschlies-

Geschichte unserer 20-jährigen Pferde-

zucht interessierte die Zuschauer sehr. 

Während VERA-LIN ihr Fohlen vorstellte, 

wärmten unsere Reiterinnen Patricia 

Nussbaumer und Claudia Bernet ihre 

Pferde auf dem anderen Reitplatz auf. 

Die beiden PRE Pferde wurden beide auf 

unserem Gestüt im Jahr 2003 geboren, 

als Dreijährige haben sie uns verlassen 

und sind zu ihren neuen Besitzerinnen 

Patricia und Claudia umgezogen. Die 

beiden Damen ritten uns auf ihren 

„Herren“ ein gelungenes Pas de Deux vor. 

Zurück auf dem Hengstreitplatz stellten 

wir unseren Zuschauern diverse Pferde 

aus unserer Zucht vor. Viele Jungpferde 

holten wir für eine Woche von der Weide 
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Mitternacht wieder zu regnen 

begann… das Ende eines wunder-

schönen Tages. 

Céline Dirlewanger Gunsch, 

www.barockpferde-gestuet.ch 

FFL Mitgliederforum
Dieses Forum steht FFL Mitglie-

dern zur Verfügung. Interes-

sante Texte mit Fotos

rund ums Friesenpferd bitte 

senden an: zucht@ffl.li

Céline Dirlewanger Gunsch / 

Infos Tel. 0041 79 286 69 83
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